Ernst Günter Lünenbürger

1942

1. November

Ernst Günter Lünenbürger wird in Reichshof-Wehnrath geboren

1961 / 62

Lünenbürger spielt als Stürmer beim SV Sinspert-Wehnrath in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1962 / 63

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Sinspert-Wehnrath in seiner Staffel mit vier Punkten Vorsprung auf Viktoria Bielstein den ersten Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

1964 / 65

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Spielzeit 1965 / 66

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

	16. Januar 1966

	1. Kreisklasse Oberberg (10. Spieltag) Nachholspiel

	SV Sinspert-Wehnrath – TuS Brüchermühle 6:1 (1:0)

	Werner Löffelmeier, Gerhard Priehs, Edgar Schwertner, Ernst-Günter Lünenbürger, Heinz Schwertner

	

	1:0 Löffelmeier

1:1 (50.)

2:1 Priehs (Elfmeter)

3:1 E. Schwertner

4:1 Lünenbürger

5:1 Priehs

6:1 H. Schwertner


1966 / 67

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1967 / 68

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

30. Juli 1967

In Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SV Sinspert-Wehnrath vor 400 Zuschauer in Wildbergerhütte gegen den Bezirksligisten SV Morsbach knapp mit 1:0. in der 30. Minute bekommen die Sinsperter einen umstrittenen Handelfmeter zugesprochen. Dieter Kroschwald verwandelt sicher zum 1:0. Auf der Gegenseite gibt es dann jedoch einen unzweifelhaften Handelfmeter, doch Wirth schießt den Ball über das Tor. 

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Sinspert-Wehnrath in seiner Staffel, punktgleich mit dem BSV Viktoria Bielstein, den 1. Tabellenplatz. 

19. Mai 1968

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft gewinnt der SV Sinspert-Wehnrath vor 1.500 Zuschauer in Wiehl gegen den BSV Bielstein knapp mit 2:1. Mitte der ersten Halbzeit kommt BSV-Torwart Hartmut Dedial an einen Eckball nicht heran und Verteidiger Kaminke köpft ihn unglücklich ins eigene Tor. In der 55. Minute nutzt Babel eine Kopfballvorlage von  Berger zum 1:1, doch acht Minuten vor Schluss erzielt Kroschwald das letztlich entscheidende 2:1

In der folgenden Aufstiegsrunde verliert Sinspert zunächst gegen den SV Bechen mit 0:2, gewinnt dann gegen den SSV Heimbach mit 4:2, und spielt gegen Schwarz-Weiß Neunkirchen 3:3 unentschieden. Dadurch ist Sinspert in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) aufgestiegen.

1968 / 69

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

31. Juli 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Ründeroth gegen die Mittelrhein-Auswahl mit 2:5. Zur Pause liegen die Oberberger bereits mit 0:2 in Rückstand. In der 55. Minute fällt dann das 0:3. Drei Minuten später umspielt der Bröltaler Heinz-Otto Becher seinen Gegenspieler und den Torwart und verkürzt auf 1:3. Die Gäste erhöhen auf 5:1, ehe der Sinsperter Dieter Kroschwald mit dem 2:5 für den Entstand sorgt

31. August 1968

In einem Freundschaftsspiel spielt der SV Sinspert-Wehnrath gegen die Junioren-Kreisauswahl Oberberg 2:2 unentschieden. Fast mit dem Pausenpfiff bringt Kroschwald die Hausherren mit 1:0 in Führung. Kurz nach Wiederanpfiff schafft der Bergneustädter Semrau per Handelfmeter den Ausgleich. In der 67. Minute erzielt der Brüchermühler Stenger sogar das 2:1 für die Gäste, doch nur eine Minute später sorgt erneut Kroschwald für das 2:2.

15. September 1968

Am 4. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der SV Sinspert-Wehnrath beim TSV Ründeroth 2:2 unentschieden. Nach sehr guten zwanzig Minuten führen die Hausherren durch einen Doppelback von Willi Blum mit 2:0. In der 36. Minute kommen die Gäste durch ein Freistoßtor von Ernst-Günter Lünenberger zum Anschlusstreffer und noch vor der Pause sorgt Edgar Schwertner mit seinem Tor zum 2:2 bereits für den Endstand

16. Februar 1969

Im Rückspiel der Mittelrhein-Pokalrunde gewinnt die Kreis-Auswahlmannschaft Oberberg in Frechen gegen den Kreis Köln-Land mit 2:0. Auf schneebedeckten Boden kommt der Bröltaler Rolf Freches in der 30. Minute in gute Schussposition und erzielt das durchaus verdiente 1:0. Nach dem Wechsel bestürmen die Hausherren weiter erfolglos das Tor der Oberberger. In der 85. Minute macht Freches hingegen mit seinem zweiten Tor alles klar.

1970 / 71

Spieler beim SV Sinspert-Wehnrath in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

30. August 1970

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der SV Sinspert-Wehnrath beim SV Refrath 3:3 unentschieden. Nach Toren von Knobel und Vennmann führen die Hausherren nach 7 Minuten bereits mit 2:0. Erst jetzt kommen die Gäste ins Spiel. Kroschwald schafft bis zur Pause mit zwei Toren den Ausgleich. In der 57. Minute gehen sie durch Braun sogar mit 3:2 in Führung, müssen jedoch kurz vor Schluss noch den Ausgleich hinnehmen

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Sinspert-Wehnrath in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf den SV Morsbach, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

1971 / 72

Lünenbürger ist Spielertrainer beim TuS Derschlag in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1972 / 73

Lünenburger spielt beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1973 / 74

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Am 5. Spieltag der 2. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen bei der Reservemannschaft des SV Morsbach mit 8:0. Von Beginn an bestimmen die Gäste das Spiel. Über einen Pausenstand von 2:0 siegen sie am Ende überraschend deutlich. Vier Tore erzielt Torjäger Heinz Müller, jeweils einmal Willi Schneider, Frank Kraus, Ernst-Günter Lünenburger und ein verwandelter Elfmeter von Jürgen Albrecht.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen in seiner Staffel mit zehn Punkten Vorsprung auf die Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

1975 / 76

Lüneburger ist Trainer beim SSV Denklingen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1976 / 77

Spieler beim TuS Eckenhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit einem Punkt Rückstand auf den SV Frömmersbach den 12. Tabellenplatz. Normalerweise reicht dieser Tabellenplatz aus, um die Klasse zu erhalten. Da aber ausgerechnet in dieser Spielzeit drei oberbergische Vereine aus der Bezirksklasse Mittelrhein in die 1. Kreisklasse absteigen, muss Eckenhagen in die 2. Kreisklasse Oberberg (7. Liga) absteigen.
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